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Abonnementspreis: Einrückungsgebühr:

Halbjahrlich 8 Franken franco T u 9 h l u t t Die zweispaltige Garmondzelle oderdurch die ganze Schweiz, deren Raum 10 Rp.; im Wieder
Abonnementsgebuhr inbegriffen. holungsfalle 7 Rp.

Briefe und Gelder franco.

für die Kantone

Mzern, Uri, Schwyz, Nid- und Obwalden und Dug.

Nro. 99 den 11. April 1858

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.
— —TMe”

9551) Krämerwaarensteigerung.
Mit Bewilligung und unter Aufsicht des Gemeinde—

raths von Eschendach läßt Herr Verwalter Taver
Widmer, als Besorger der Erbsmassa des Kaspar
Wolf sel. von Nottwil, als Krämer und Schneider

wohnhaft gewesen im Dorfe Eschenbach am Mittwoch
und Donnerstag den 14. und 15. April nächsthin, im
Gasthause zum Rößli dahier, dessen vielen wohl assor—
tirten Krämerwaaren gegen baare Bezahlung frei—
willig und öffentlich versteigern, als:

Guttuch, Halblein, Schipper, Lünsch, Flanell,
Loden oder Nördliger, Radinen, Gilettuch, Barchent,
Bettbarchent, Seidenbarchent, Zwilch, Steinzwilch,
gebleichtes Baumwollentuch, Libet, Gingang, Ber—
linen, Persienne, Signoria, Satin, Lüster, Orleans,
Beretin, Merinos, Költsch, Mousseline, verschiedene
seidene große und kleine Halstücher, Nastücher,
Kappen, Strümpfe, Wollen- und Baumwollengarn,
seidene und wollene Schnüre und Band, seidenen und
wollenen Faden, Nadeln, Knöpfe, Holzsohlen c.; neue

und alte Mannskleider; ferner: Kaffee, Kaffeepäckli,
Reis, Zucker, Kastanien, Ammlung, Seife, Schnupf
und Rauchtaback, Cigarren, Tabakspfeifen, Kerzen,
1Kasten mit Oel, verschiedenes Speisegewürz, 1 Käs-
mutte, 1 Kantrang, 1 Lampe, nebst noch vielen hier

nicht benannten Gegenständen mehr.
Die Steigerung beginnt an jedem Tage des Mor—

gens um 8 Uhr.

Eschenbach, den 6. April 1858.
Der Gemeinderathspräsident:

K. Wolfisberg.
Der Gemeinderathsschreiber:

G. Müuller.

325810) Der Unteroffiziersverein versam
melt sich heute, den 11. April, Nach
mittags 1 Uhr, im Theater.

Der Vorstand.

Bekanntmachung
in Betreff der Gasbeleuchtung.

Da nun mit den Gaseinrichtungen in den Pri

oathäusern dahier begonnen wird, so ist auf dem
provisorisch errichteten Baubüreau der Gasfabrik,
das sich im Hause des Hrn. Kaufmann in der Hir—
schenmatte besindet, eine Liste aufgestellt, worin sich
diejenigen, welche sich bei der Gasbeleuchtung zu be—
theiligen wünschen, eintragen lassen können. Auf
dem Baubüreau wird bereitwilligst jede Anmeldung
entgegengenommen, und alle nöthigen oder gewünsch—
ten Auskünfte in Betreff der Gasbeleuchtung ertheilt.

Luzern, den 10. April 1858.
9432) Baubüreau der Gasfabrik.

gose) Holzsteigerung.
Freitag den 16. dieß, Nachmittags 1 Uhr, wer

den in dem der Stift Münster gehörenden Winon—

holzwalde zirka 120 Klafter Stöckholz, zirka 7000
Bünd Studen, 250 Stück Stangen und einige Fu—
der Tannkries gegen baare Bezahlung versteigert.

Nähere Kaufsbedingnisse werden beim Anfang
Steigerung eröffnet.
Münster, den 6. April 1858.

Der Stiftsverwalter: Bernard Dolder.

951)] Bekanntmachung.
Montag den 12. April werden bei Hrn. Melchior

Zurmühle vor dem äußern Weggisthor Nr. 49 drei

Kamine ausgebrannt.


